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M E D I E N M I T T E I L U N G    
 

Alle Olympia-Boote in Luzern am Start 
 

Weltcup II, LUCERNE REGATTA, Luzern Rotsee (24.-26.05.2024); Vorschau 
 
(22.05.2024) SWISS ROWING ist beim Heim-Weltcup auf dem Luzerner Rotsee mit der gesamten Olympia-
Delegation von sechs Booten vertreten. Dazu gehören neben den Europameistern im Leichtgewichts-
Doppelzweier, Raphaël Ahumada / Jan Schäuble, auch die EM-Dritten im Zweier-ohne, Andrin Gulich / 
Roman Röösli, die beiden Doppelvierer der Männer und Frauen sowie der zuletzt qualifizierte Männer-
Riemenvierer und die Einerruderin Aurelia-Maxima Janzen. Auch Claire Ghiringhelli, die sich im Para-Einer 
einen Startplatz für die Paralympics in Paris gesichert hat, wird in Luzern im Einsatz stehen. Insgesamt 
besteht die Schweizer Equipe aus maximal neun Booten. 
 
Anlässlich des traditionellen «Point de Presse» vor der Weltcup-Regatta auf dem Luzerner Rotsee präsentierte 

das SWISS ROWING Team am Mittwoch, 22.05.2024, die diesjährigen Teilnehmerboote. 

 

«Who is who» der Welt- und Europameister 

In Luzern dürfte das erste Zusammentreffen der Europameister und WM-Zweiten, Raphaël Ahumada und Jan 

Schäuble, mit den amtierenden Weltmeistern aus Irland, Paul O’Donovan und Fintan McCarthy, für Aufsehen 

sorgen. Die Iren hatten auf eine EM-Teilnahme verzichtet. Beachtung finden wird aber auch der mittlerweile 

epische Kampf zwischen dem Schweizer und dem britischen Zweier ohne Steuermann um die Vorherrschaft in 

dieser Bootsklasse. In dieser Saison vermochten Andrin Gulich und Roman Röösli ihre Kontrahenten Oliver 

Wynne-Griffith und Tom George noch nicht zu schlagen. Wir sind gespannt.  

 

Im Doppelvierer sind die Teilnehmerfelder mit jeweils sechs Booten sowohl bei den Männern als auch bei den 

Frauen übersichtlich - dafür aber hochkarätig. Maurin Lange, Scott Bärlocher, Jonah Plock und Dominic 

Condrau werden nicht nur von den Weltmeistern aus den Niederlanden, sondern auch von den 

Europameistern aus Italien gefordert. Bei den Frauen sind mit Grossbritannien die Welt- und 

Europameisterinnen vertreten. Die WM-Zweiten Niederlande und WM-Dritten China vervollständigen das 

perfekte Finalfeld für das Schweizer Quartett Lisa Lötscher, Pascale Walker, Célia Dupré und Fabienne 

Schweizer. 

 

Nachdem die zwei frisch für die Olympischen Spiele qualifizierten Boote am Mittwoch einen freien Tag zur 

Regeneration erhalten haben, wird sich ab Freitag der Riemenvierer mit Kai Schätzle, Patrick Brunner, Tim 

Roth und Joel Schürch einem 10 Boote umfassenden Teilnehmerfeld stellen, das von den Weltmeistern aus 

Grossbritannien und einigen Überseenationen aus Australien, Neuseeland und den USA geprägt ist. Die 

starken Riemennationen werden sich alle in Luzern versammeln. Die 20-jährige Aurelia-Maxima Janzen trifft 

im Einer derweil auf ein Feld von beachtlichen 24 Booten. Die Dominatorin dieser Bootsklasse, Welt- und 

Europameisterin Karolien Florijn aus den Niederlanden, wird auf dem Rotsee Mass nehmen, genauso wie die 

WM-Zweite Emma Twigg aus Neuseeland, WM-Dritte Tara Rigney aus Australien und WM-Vierte Kara Kohler 

aus den USA. 
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Im Frauen-Doppelzweier sind zwei Schweizer Boote eingeplant. Sofia Meakin und Salome Ulrich rudern im 

einen Schweizer Boot und messen sich in einem 14 Boote umfassenden Teilnehmerfeld. Jeannine Gmelin und 

Nina Wettstein werden kurzfristig über einen Start entscheiden. Auch in dieser Bootsklasse sind die 

Europameisterinnen aus Norwegen und die WM-/EM-Zweiten aus Litauen gemeldet.  

 

Claire Ghiringhelli, die sich vor drei Wochen anlässlich der Qualifikationsregatta in Bled ihren Startplatz an den 

Paralympics in Paris sichern konnte, trifft in Luzern auf 8 weitere Para-Einer. Das Teilnehmerinnenfeld wird von 

der Welt- und Europameisterin Birgit Skarstein aus Norwegen angeführt. 

 

Nicht in Luzern am Start ist Andri Struzina, der amtierende Weltmeister im Leichtgewichtseiner und vor 

Jahresfrist noch Luzern-Sieger. Er hat sich aufgrund einer leichten Verletzung eine Auszeit genommen. Auch 

Eline Rol und Olivia Nacht verzichten auf die Weltcup-Regatta und konzentrieren sich auf das Training im 

Leichtgewichtseiner.    

 

Medienanfragen: Jolanda van de Graaf, Media Office (+41 79 222 07 69 / jolanda.vandegraaf@swissrowing.ch ) 

 
 
Das voraussichtliche Weltcup-Programm: 

https://worldrowing-admin.soticcloud.net/wp-content/uploads/2023/07/2024-WRC-II-Lucerne-Programme_150524.pdf  

 

Die Schweizer Boote: 

 

Frauen  

 

Para-Einer (PR1 W1x) 

Claire Ghiringhelli 

 

Einer (W1x) 

Aurelia-Maxima Janzen 

 

Doppelzweier (W2x) 

Sofia Meakin / Salome Ulrich 

Jeannine Gmelin / Nina Wettstein (entscheiden kurzfristig über Teilnahme) 

 

Doppelvierer (W4x) 

Lisa Lötscher / Célia Dupré / Pascale Walker / Fabienne Schweizer 

 

Männer  

 

Doppelzweier der Leichtgewichte (LM2x) 

Raphaël Ahumada / Jan Schäuble 

 

Zweier ohne Steuermann (M2-) 

Andrin Gulich / Roman Röösli  

 

Doppelvierer (M4x) 

Maurin Lange / Scott Bärlocher / Jonah Plock / Dominic Condrau 

 

Vierer ohne Steuermann (M4-) 

Kai Schätzle / Patrick Brunner / Tim Roth / Joel Schürch 

 

Ersatz 

Nils Schneider 
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